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MITTEILUNGSBLATT

KOMMUNAL-VEREIN VON 1889 IN GROSS-BORSTEL R.V.

Nummer 1 Januar 2009 Auflage 5.000 Exemplare
www.grossborstel.de 91. Jahrgang Redaktionsschluss: 10. jeden Monat

Das Restaurant “Zur alten Mühle” an der Südspitze des Mühlenteiches diente ursprünglich als
Akzisehäuschen. Als im Jahre 1864 die Grenze für die Akzise (Verbrauchssteuer) neu festgelegt
wurde, lag Groß Borstel außerhalb des Hamburger Freihafengebietes. Das hatte zur Folge, dass
die Borsteler Händler ihre Warenlieferungen nach Hamburg - sehr zu deren Leidwesen - nun
versteuern mussten. Foto: Horst Scherf, 1995
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Brillen   ·   Contactlinsen   ·   Taucherbrillen 
Borsteler Ch. 113 · Tel.: 511 55 88 · Mo.-Fr. 9-13 + 14.30-18, Sa. 9-12 Uhr
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Dierk Fleck e.K. Inh.: Nicole Johannsen
Sanitär- und Heizungsbaumeisterin

PLANUNG · BERATUNG · REPARATUR · NEUANLAGE

• Klempnerei, Gas, Wasser
•  Dach, Solaranlagen

•  Brennwert, Heizung
•  Regenwassernutzung

Brückwiesenstr. 32
Werkstatt:
Borsteler Chaussee 128

553 73 22 Fax: 553 19 54
service@sanitaer-fleck.de             www.sanitaer-fleck.de

In allen Fragen der Gesundheit stehen wir
Ihnen gern mit Rat und Tat zur Seite

Ihre

CC..  uunndd  SS..  BBeerrgg
BBoorrsstteelleerr  CChhaauusssseeee  117777··  TTeell..::  555533  2233  0000  ··  FFaaxx::  555533  1122  3399

ee--mmaaiill::  bbeerrgg@@aabbcc--aappootthheekkee--hhaammbbuurrgg..ddee
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30–13.00 + 14.30–18.30 Uhr · Sa. 8.30–12.30 Uhr

Ihr Frisör  Kirsten Laurien
Sonnenban

k! Borsteler Chaussee 156
22453 Hamburg

Telefon: 553 45 94
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Gäste sind herzlich willkommen!                         Der Vorstand
Nach der Versammlung gemütliches Beisammensein in der Bauerndiele

Ältere Borsteler Mitglieder holen wir gerne ab und begleiten sie auch wieder heim!
Anmeldungen bitte bei Monika Scherf, Tel.: 553 75 20

am Mittwoch, 14. Januar um 20.00 Uhr
im Stavenhagenhaus, Frustbergstr. 4

Ta g e s o r d n u n g : 1. Genehmigung der Niederschrift über die 
Mitgliederversammlung vom 10.12.2008

2. Aufnahme neuer Mitglieder
3. Kommunale Angelegenheiten
4. Verschiedenes
– kurze Pause –

Borsteler Chaussee 111 · 22453 Hamburg · Tel.: 51 50 30 · Fax: 514 23 36

Der Kommunal-Verein lädt herzlich ein zu  einer

Lesung mit Musik:
“Denkt ans fünfte Gebot: Schlagt eure Zeit nicht tot!”

Eine außergewöhnliche Kästner-Lesung mit Dagmar Dreke
und Cat Lustig am Klavier

Engentwiete 15     ·     22850 Norderstedt ·          51 59 88 ·   Fax: 51 07 56

Günter Junghans
Elektrotechnik

Inh. Rico Gäth · Elektromeister

Wir helfen Ihnen bei allen elektrischen Problemen
Kabelfernsehanschlüsse

Installation · Reparatur · E-Warmwasser



Der 1. Vorsitzende, Wolf Wieters, eröffnet die
form- und fristgerecht einberufene Mitglieder-
versammlung um 19.30 Uhr.
Vor Eintritt in die Tagesordnung erheben sich
die Anwesenden zu Ehren unserer verstorbe-
nen Mitglieder, Brunhilde Wanser (93 Jahre),
Martha Thorwest (77 Jahre) und Gregor
Konitzer (73 Jahre).
Zur Tagesordnung:
1. Die Niederschrift zur Mitgliederversamm-

lung vom 12.11.08 (abgedruckt im „Boten“
für Dezember) wird genehmigt.
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2.  Anträge auf Aufnahme in den Verein liegen
nicht vor.

3. Kommunale Angelegenheiten
a. LAB Borsteler Chaussee 266

Die Suche von LAB-Landesverband und
Bezirksamt Hamburg-Nord nach Aus-
weichquartieren und Ersatzräumen in Groß
Borstel  dauert an, doch ist inzwischen eine
Lösung in Sicht. Solange allerdings noch
kein Vertrag unterzeichnet ist, hält sich das
dabei federführende Bezirksamt mit Infor-
mationen zurück. Herr Mocker, der das
Haus betreut hat, ist sehr zuversichtlich,
dass eine Lösung in Kürze Gestalt
annimmt. In der Zwischenzeit bemüht er
sich um Kontaktpflege mit den bisherigen
Nutzern durch Telefonanrufe und Verlage-
rung von Veranstaltungen nach Lokstedt
und ins Stavenhagenhaus. Dort hat am
09.12. eine immerhin von 45 Personen
besuchte Weihnachtsfeier stattgefunden.

b. Weihnachtsspenden des 
Kommunal-Vereins
Die Mitgliederversammlung stellt wie in
den Vorjahren folgende Beträge zur Verfü-
gung:
Senionrenunion                                   € 25,00
Schreberjugend € 25,00

BERICHT ÜBER DIE MITGLIEDERVERSAMMLUNG  AM 10.12.2008
Versammlungsniederschrift

Schwimmschule Jürgen Fiedler
Baby – Kinder – Erwachsene                       Bronze – Silber – Gold

Aquafitness   ·    www.schwimmschulefiedler.de
Nedderfeld 110       ·       22529 Hamburg       ·       Telefon: 46 30 00

Montag Ruhetag!
Di.-Fr. 12.00–14.30 + 17–24 Uhr

Sa. ab 17 Uhr, So.+ feiertags 12–24 Uhr
DDiieennssttaagg  ––  FFrreeiittaagg  MMiittttaaggssttiisscchh!!



5

Freunde des Stavenhagenhauses € 75,00
Obdach Fertig Los € 50,00
Herr Ruppert, Boten-Austräger € 50,00
Jugendabteilung Freiwillige
Feuerwehr € 25,00
Winternotprogramm Sportallee € 75,00
Unterstützung eines/r MitbürgerIn € 50,00
Ein Groß Borsteler Ehepaar, Mitglieder im
Kommunal-Verein, hat weitere 250,00 € für
bedürftige Personen bzw. Familien zur Ver-
fügung gestellt. Den Spendern, die unge-
nannt bleiben wollen, sei an dieser Stelle
herzlich gedankt.

4. Verschiedenes
a. Vorstandswahlen

Turnusmäßig werden auf der Jahreshaupt-
versammlung im Februar jeden Jahres die
Hälfte der Vorstandsmitglieder gewählt,
und wie jedes Jahr braucht der Vorstand
unbedingt „Nachwuchs“ an Mitgliedern,
die bereit sind, einen Teil ihrer freien Zeit
für den Kommunal-Verein zur Verfügung zu
stellen. Interessenten können sich  gerne bei
einem Vorstandsmitglied melden und sich
über die Tätigkeit im Vorstand informieren,
Kandidaten sollten sich von jetzt an beim
Vorstand melden, können es aber auch
noch unmittelbar auf der Mitgliederver-
sammlung tun.

b. Einladung
Gulfam Malik, Bezirksabgeordneter HH-
Nord, lädt die Mitglieder des Kommunal-
Vereins herzlich ein zu einem Bürgerabend
am 21.12.08 anlässlich eines muslimischen
Fests am 21.12.08 mit multikulturellem Dia-
log. Kopien der Einladung liegen aus.

Der 1. Vorsitzende beendet den offiziellen Teil
der Mitgliederversammlung um 19.45 Uhr. Im
Anschluss beginnt die Weihnachtsfeier des
Kommunal-Vereins. Inzwischen zur lieben
Tradition geworden, las auch in diesem Jahr
Katharina von Boxberg den Anwesenden wie-
der etwas vor. Diesmal zwei heitere Geschich-
ten von Ephraim Kishon, und ebenso traditio-
nell sang und animierte zum Mitsingen der
Singekreis unter Leitung von Ekkehart Wer-
sich. Allen Beteiligten sagen wir herzlichen
Dank.    

Tabakwarenfachgeschäft
Sonja Reincke/Iman Hosseini

Lotto  ·  Zeitschriften  ·  Hermes Paketservice
Mo. - Fr. durchgehend von 7.00 – 18.00 · Sa. 8.00–13.00 Uhr

Warnckesweg 1 · 22453 Hamburg · Tel./Fax: 553 49 32

Was brauchen Sie wirklich?

Was ist wichtig und richtig,
wenn es um

Altersvorsorge, Versicherungen
und Geldanlagen geht?

Sprechen Sie mit mir:
Hauptagentur
Martin Reimann
Kollaustr. 76, 22453 Hamburg
Tel./Fax: 040-58915760
Mobil: 0176-20057767

www.hamburg-mannheimer.de

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Zuverlässig - vertrauensvoll 
In Ihrer Nähe!
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KOMMUNALE ANGELEGENHEITEN
Mehr Service im 
Bezirksamt Hamburg-Nord
Nach vielen Monaten der Planung, des Bau-
ens, des Organisierens und zuletzt der Umzü-
ge war es am 17. Dezember endlich soweit: das
„Technische Rathaus“ des Bezirks in der Küm-
mellstraße 6 wurde feierlich eingeweiht. Das
vom Hamburger Stararchitekten Hadi Teher-
ani entworfene Gebäude ist nicht nur äußer-
lich ansprechend und erinnert gar nicht mehr

an die eher tristen Verwaltungsgebäude frühe-
rer Zeiten, es ist auch vorbildlich im Hinblick
auf Energieeinsparung und Klimaschutz.
Noch wichtiger ist allerdings das Innere des
Hauses: mehrere bisher im ganzen Bezirk ver-
teilte Dienststellen sind an einem Ort
zusammengefasst. Dahinter steckt aber auch
noch ein neues Konzept des Verwaltungshan-
delns, mit dem wirklich neue Wege im
Umgang mit dem Bürger  - inzwischen in der
Regel “Kunde” genannt -  beschritten werden.
In Hamburg gibt es bisher schon mehr als 20
Kundenzentren im Bereich des Meldewesens,
in Hamburg-Nord das in der Lenhartzstraße.
Als die Stadt auch in anderen Bereichen solche
Dienstleistungszentren entwickeln wollte,
bewarb sich der Bezirk Hamburg-Nord, der
sich schon seit längerem um besondere Bür-
gerfreundlichkeit bemüht und dies auch in
einer Umfrage unter den Nutzern bestätigt
bekommen hat, um die Teilnahme an einem
solchen Pilotprojekt. Das Ergebnis ist das drit-
te “Zentrum für Wirtschaftsförderung, Bauen
und Umwelt” in der Hansestadt. Der zuständi-
ge Dezernent Michael Fiebig sieht darin neben

Polsterei und 
Raumausstattung

Albert Warnecke

Offakamp 13
Hamburg-Lokstedt
Die Polsterei in Ihrer Nähe!

Tel.: 55 77 150
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sozialistischer Verfolgung geworden ist,
benannt wird. Die dreigeschossige Tiefgarage
unter dem Haus befreit den Bereich vor der
denkmalgeschützten ehemaligen Karstadt-
Fassade von seinem tristen Parkplatz-Dasein,
so dass hier ein wirkliches Stadtteil-Zentrum
entstehen kann.
Wir Groß Borsteler können den Eppendorfer
Bürgern dazu nur gratulieren und uns etwas
neidvoll fragen: Wird es einen solchen Anlass
zum Feiern auch einmal in Groß Borstel
geben?                                           Wolf Wieters

den eher traditionellen Bereichen wie Stadtpla-
nung, Tiefbau oder Gartenbau das „Herz-
stück“ der neuen Struktur, weil hier nach dem
Prinzip Beratung und Genehmigung “aus
einer Hand” verschiedene bisher getrennte
Verwaltungsebenen zusammengefasst sind
und dem Bürger das oft langwierige und ner-
venaufreibende Verhandeln mit mehreren
Dienststellen erspart bleibt.
Dieses Konzept sieht Harald Rösler, seit dem
Ausscheiden von Bezirksamtsleiter  Mathias
Frommann mit der Leitung des Amtes
betraut, als  Beispiel  “praktisch umgesetzter
Verwaltungsmodernisierung” und ist sicher,
dass damit eine “moderne und flexible
Anwendungsplattform” geschaffen worden ist.
Den zur Zeit 219 Mitarbeitern des Hauses
wird es hoffentlich gelingen, diesen hohen
Anspruch in die Tat umzusetzen. 
In seinem Grußwort wies Finanzbehörden-
Staatsrat Manfred Jäger noch auf einen weite-
ren Aspekt hin: die Eröffnung des Technischen
Rathauses markiert den Beginn der Gestaltung
des künftigen Marie-Jonas-Platzes, der nach
einer jüdischen Ärztin, die ein Opfer national-

IHR GROSSBORSTELER REISEBÜRO
WARNCKESWEG 4

DB-Fahrkarten · TUI, Neckermann, Alltours etc.
Weltweit Urlaubsreisen · Städtereisen · Linien- & Charterflüge

Last-Minute-Reisen zu Flughafen-Preisen
Persönliche Beratung: Mo.-Fr. 9-19 Uhr, Sa. 10-15 Uhr oder telefonisch über 040-505 505

www.reiseterminal.com      www.amigoholiday.de       email: info@amigoholiday.de

KUKUK! im Januar
Auch im neuen Jahr geht das KuKuK!-Pro-
gramm weiter:
Mo. 05.01. Kino: „Knut“ (Dokumentarfilm),
ab 5 Jahre, 86. Min., Turnraum Kita Bröder-
mannsweg, 15:30 Uhr, Kinder 1 €, Erw. 2 €
Mo. 12.01. Bewegung: „Mitmachzirkus“ 
Akrobatik, Jonglieren, Einradfahren und
natürlich Zaubern für Kinder von 7 bis 10 Jah-
ren mit dem Verein Sozialarbeit und Segeln. 
CGS, Aula, 15.30 Uhr, Eintritt frei
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Di. 20.01. Lesung „Monstergeschichten und
mehr...“  Verloren gegangene Schlüssel, Esels-
ohren in Schulheften und Flecken auf der
Hose - an all dem sind winzige Minimonster
Schuld. Das weiß Sammy ganz genau. Nur
sehen kann er die kleinen Monster nicht. Aber
dann bekommt er eine Botschaft und macht
sich auf die abenteuerliche Suche... Wie fallen
Schriftstellern ihre Geschichten ein? Wie
kommen Text und Bilder in ein Buch? Und
wie kann man einen "Murksler" fangen? Ein
spannender Nachmittag mit Kinderbuchauto-
rin Sylvia Heinlein.
CGS, Aula, 15.30 Uhr, ab 7 Jahren, Eintritt
frei. 
Di. 27.01.,Theater: „Berti, der Detektiv“ 
Berti will Detektiv werden! Seine Freunde
denken sich gleich ein paar knifflige Fragen
aus, die Berti knacken soll, denn als Detektiv
muss er das schließlich können. Wie gut, dass
ihr ihm dabei helft! Gemeinsam könnt ihr sei-
ne ersten Fälle lösen. Mitmachlieder, Tanz-
und Bewegungslieder, Rate- und Rechenlie-
der, stumme und zweisprachige Lieder beglei-
ten das witzige Programm von Helmut Meier.
Ein Mitmachtheater mit Helmut Meier für
Kinder ab 4 Jahren. 
Turnraum Kita Brödermannsweg, 15.30 Uhr,

Kinder 2 €, Erw. 3 €.
Übrigens: KUKUK! finden Sie jetzt auch mit
einem eigenen Link auf der Homepage
www.grossborstel.de.

GIESE RECHTSANWÄLTE
Rechtsanwalt Hans J. Giese

Fachanwalt für Erbrecht
Zertifizierter Testamentsvollstrecker (AGT)

• Erbrecht, Testamentsvollstreckung
Unternehmensnachfolge

• Familien-, Unterhalts-, Scheidungsrecht

Rechtsanwalt Florian Giese

• Gewerblicher Rechtsschutz
• Medien- und Internetrecht
• Arbeitsrecht

Borsteler Chaussee 17-21 • 22453 Hamburg
Telefon 040 422 88 00 • Telefax 040 422 69 27

Internet: www.rechtsanwalt-giese.de
E-Mail: kanzlei@rechtsanwalt-giese.de

"La Jave De Espagna" - 
Sefardische Lieder
In der jährlichen ‚Woche des Gedenkens’
Ende Januar  - am 27. Januar 1945 wurde das
Konzentrationslager Auschwitz befreit -   erin-
nern wir uns an die systematisch betriebene
Verfolgung und Ermordung von Millionen
Juden aus allen von dem NS-Regime
beherrschten Teilen Europas.
Verfolgungen von Juden gab es aber schon zu
früheren Zeiten, insbesondere während der
Kreuzzüge. Neben vielen anderen Motiven
wurden Juden immer wieder diskriminiert
und ausgegrenzt bis zur physischen Vernich-
tung, weil sie keine Christen waren – sie wur-
den als „Gottesmörder“ diffamiert. Diese
‚christliche’ Begründung war es auch, die im
Jahr 1492 zur Vertreibung der spanischen
Juden führte: mit der Eroberung Granadas
durch die „katholischen Könige“ Isabella von
Kastilien und Ferdinand von Aragon war das
letzte maurische Kleinkönigtum auf europäi-
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Gedenkens’ bei einer gemeinsamen Veranstal-
tung des Kommunal-Vereins, der ‚Freunde des
Stavenhagenhauses’ und der Kirchengemein-
de St. Peter auch hören am

Montag, 9.2.09, 20.00 Uhr im 
Stavenhagenhaus, Frustbergstraße 4.

Der beste Kenner der sefardischen Geschichte
in Hamburg, Michael Studemundt-Halevy,
wird in einem kurzen Vortrag darüber berich-
ten und die dann vorgetragenen Lieder kom-
mentieren. Die Wege des Exils der spanischen
Juden zeichnet das Trio ZIMT musikalisch
nach. Durch das friedliche Zusammenleben
von Christen, Moslems und Juden im Mittelal-
ter und die kulturellen Kontakte im Zuge der
Vertreibung entstand eine Verbindung aus spa-
nischen, arabischen und südosteuropäischen
Klängen. Die vorgetragenen Lieder erzählen
von der Sehnsucht nach der Heimat Spanien.

schem Boden untergegangen, ganz Spanien
sollte zu einer Nation unter christlichem Vor-
zeichen geeint werden. So vertrieb man die
Anhänger des Islam und die Juden, die sich
über Jahrhunderte als nützliche Verwalter und
Finanziers zunächst der maurischen Herr-
scher und später der christlichen Könige
erwiesen hatten, außerdem als tüchtige Hand-
werker und Kaufleute. Nun jagte man sie
davon – und behielt ihre materiellen Güter für
sich. Das gleiche Schicksal ereilte 1531 die
portugiesischen Juden.
Die meisten Sefarden  - so nannten sich die aus
der iberischen Halbinsel vertriebenen Juden -
flüchten in das Osmanische Reich, das damals
fast den gesamten Mittelmeerraum
beherrschte und andere Religionen tolerierte,
ein kleinerer Teil auch nach Nordeuropa in die
Seehandelsstädte Hollands und Norddeutsch-
lands. So gelangte auch eine beträchtliche Zahl
von Juden nach Hamburg, das im 17. Jahrhun-
dert sogar das ‚Jerusalem des Nordens’
genannt wurde. Noch heute heißt eine vom
Senat für langjährige Tätigkeit im öffentlichen
Dienst verliehene Ehrenmünze „Portugale-
ser“.
Mit der Vertreibung der Sefarden schien eine
jahrhundertealte Kultur ausgelöscht zu sein,
doch die Vertriebenen nahmen ihr kulturelles
Selbstbewusstsein in die jeweilige neue Heimat
mit, insbesondere ihre Musik. Und diese
Musik können Sie im Rahmen der ‚Woche des

Geigenunterricht
erteilt die

Diplomgeigerin
Micaela Storch

mit langjähriger und 
erfolgreicher 

Unterrichtserfahrung an Kinder und
Erwachsene (auch Bratschenunterricht)

Tel./Fax: 55 77 34 78
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Das Trio ZIMT besteht aus Kirstin Stehnke,
Gitarre, Olaf Casalich-Bauer, Percussion, und
Inge Mandos, Gesang. 
Freuen Sie sich auf einen  interessanten und
anregenden Abend – der Eintritt zu dieser Ver-
anstaltung ist frei, Spenden sind erwünscht.

Wolf Wieters

Das Klarinettenquartett ViF besteht seit
November 2007. Der Anstoß, das Ensemble
ins Leben zu rufen, ging von dem Wunsch aus,
die Tangos von Astor Piazzolla auf einem
Kammermusikabend der Hochschule für
Musik und Theater Hamburg aufzuführen.
Die einzelnen Mitglieder begannen sich inten-
siv mit den Instrumenten Es-Klarinette,
Bassetthorn und Bassklarinette zu beschäfti-
gen, und früh hat sich die heutige Verteilung
etabliert. Ye-Um Choi spielt B-Klarinette,
Steffen Krause spielt B-Klarinette und Bassett-
horn, Tristan von den Driesch spielt B-Klari-
nette und Es-Klarinette, Esther Keller spielt B-
Klarinette und Bassklarinette. Bei der Proben-
arbeit unter der Leitung von Professor Riklef
Döhl ist das Ensemble schnell zusammenge-
wachsen, und es bot sich bald eine Gelegen-
heit, an einem Wettbewerb der Organisation
Live Musik Now teilzunehmen. Diese Teilnah-
me war erfolgreich: das Ensemble wird nun
durch ein LMN-Stipendium gefördert. Von
dort an beschloss das Ensemble repertoiremä-
ßig in die Breite zu gehen, um in Zukunft eige-
ne Konzerte zu gestalten. Im Oktober 2008
war es dann soweit. Eine renommierte Kon-
zertreihe der Hochschule für Musik und The-
ater in Hamburg ermöglichte dem Ensemble

Kurbad-Team Groß Borstel
Massage- und Krankengymnastik

Krankengymnastik nach Bobath · manuelle Therapie 
Elektrotherapie · med. Wellness · Fangopackungen

Wellness Birthe Fischer · Logopädie · Fußpflege 
Kosmetik

Uwe Holz · Borsteler Chaussee 102 · 22453 Hamburg
Telefon 51 61 59

- Klassische Homöopathie -
Für Erwachsene und Kinder

Regina Kossak
Heilpraktikerin

Moorweg 7k · 22453 Hamburg (Gr. Borstel)
Tel.: 55 77 33 85 · Termine n. Vereinbarung

Neujahrskonzert mit dem 
Klarinettenquartett ViF
Am 26. Januar 2009 um 20.00 Uhr werden wir
das Ensemble ViF bei uns im Stavenhagen-
haus hören können. Ein interessantes Pro-
gramm mit Tango, Gershwin und Klassik wird
geboten. Freuen Sie sich auf einen beschwing-
ten Einstieg in das neue Jahr!



ViF ein solches Konzert im Ernst Barlach
Haus in Hamburg-Othmarschen. Dort wurde
u.a. ein für das Ensemble und Prof. Riklef
Döhl komponiertes Stück von Thomas
Dorsch (Generalmusikdirektor Mainz) urauf-
geführt.
Das Repertoire ist länder- und zeitübergrei-
fend und reicht von Klassikern wie Jean Fran-
caix, Astor Piazzolla, Mike Curtis, Lew Poland
und George Gershwin bis hin zu den zeitge-
nössischen Komponisten Thomas Dorsch und
Kenneth Lowman.
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Spazier- und Wanderrouten 
in Hamburg-Nord
Sieben attraktive Spazierwege im Bezirk Ham-
burg-Nord werden in einer neuen Kartenbro-
schüre vorgestellt. Sie führen durch Eppendorf
– Alsterdorf - Groß Borstel, Barmbek-Nord -
Dulsberg, Uhlenhorst – Hohenfelde – Barm-
bek-Süd, Fuhlsbüttel, sowie Langenhorn-West
und Langenhorn-Ost. Die Routen sind zwi-
schen 7 und 12 Kilometer lang und werden
hinsichtlich ihrer Beschaffenheit leicht ver-
ständlich beschrieben. Die Broschüre richtet
sich an Jung und Alt ebenso wie an Familien
mit Kindern und enthält neben vielen Tipps
auch Hinweise auf Kinderspielplätze und
Sehenswürdigkeiten entlang der Strecken.
Ein ganz besonderes Augenmerk wurde bei
der Erstellung der Routen auf ältere und
behinderte Menschen sowie Rollstuhlfahrer
und diejenigen gerichtet, die so manches Mal
an Hürden oder Barrieren auf Straßen und
Wegen scheitern. Es wurden Hinweise auf  die
eventuell zu erwartenden Schwierigkeiten
und Tipps gegeben, wie man diese umgehen
bzw. umfahren kann.  Dass solche Tipps nötig
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Anzeigenannahme: Traute Matthes-Walk
Woltersstraße 6, Tel/Fax: 514 18 94
Redaktionsschluß: am 10. f.d. folg. Monat. 

Geigenunterricht (privat) von Dipl. Geige-
rin in Gr. Borstel, auch Bratsche.
Tel: 55 77 34 78.

Malerarbeiten aller Art! Telefon: 553 33 86
Dirk Feicke, Malermeister.

Ankauf – Beratung – Verkauf von
Schmuck, Porzellan, kl. Antiquitäten, Haus-
haltsaufl. Tel: 553 53 35 od. 0175-35 11 933.

Goldschmiedekurse  in Groß Borstel! Anf.
u. Fortgeschr., kl. Kurse,Tel: 553 72 07.

Wohng. gesucht von Minifam., 21/2 - 3-Zi.,
ruhig, Erdg.,Terr./Balk., b.600.-, Tel:4107454

Wir ziehen um - und alles muss raus! Hoch-
wertige Schreibtische und - stühle, Bücher-
regale, EDV, Telefonanlage, Küchensachen
und natürlich Bücher jetzt besonders gün-
stig. Nutzen Sie die Gelegenheit: vom 6.-11.
Januar, tägl. 14-18 Uhr. Buchverlag Lardon
Media, Borsteler Bogen 27.

Holunderweg: 3,5 Zi. ETW in Jugendstil-
villa, ruhig, hell, modernisiert, hochwertig
ausgestattet, Balkon, Gartennutzung,
€ 378.000,–, Tel.: 0151-17 38 96 36.

sind, zeigt, dass nicht überall im Bezirk Ham-
burg-Nord die angestrebte Barrierefreiheit
erreicht werden konnte. Ein kostenintensives
Unterfangen, welches nur schrittweise umge-
setzt werden kann.  
Möglich wurde die Herstellung durch die Mittel
der Bezirksversammlung Hamburg-Nord, die
30.000 € für diesen Zweck zur Verfügung stellte.

Die Auflage beträgt 5.000 Exemplare.  Die Map-
pen mit den Karten sind in den Kundenzentren
des Bezirksamtes Hamburg-Nord kostenlos
erhältlich.  Außerdem werden die Spazier- und
Wanderwege im Bezirk Hamburg-Nord als
PDF-Datei zum Herunterladen unter
www.hamburg.de/bezirke/hamburgnord/
umwelt-gesundheit  zur Verfügung gestellt.

Wäscherei
Schuhmacherei

Reservierungen unter Tel.: 553 79 81
Prospero’s Al Baffo · 22453 Hamburg · Stavenhagenstr. 28

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.19.00-24.00 Uhr, Sa.+ feiertags 19.00-24.00 Uhr, So. Ruhetag

RESTAURANT AL BAFFO



Kommunal-Verein
Mitgliederversammlung
am 14.Januar 2009

Sprachkurse im
Stavenhagenhaus
Spanisch: Anfängerkurs am
Do. von 18.00–19.00 Uhr,
Fortgeschrittene:
Do. von 19.00–20.00 Uhr.
Auskunft bei Herrn Galarza,
Tel: 553 71 16
Englisch: Di. 19-20.30 Uhr
Auskunft: Frau Schlaack,
Tel: 553 38 00

Der Singekreis
trifft sich am 28. Januar um
19.30 Uhr im Stavenhagen-
haus. Interessierte Sänger
und Sängerinnen sind herzlich
willkommen. Anmeldung bei
E. Wersich, Tel.: 553 53 70

Der Literaturkreis
trifft sich jeden 3. Mittwoch im
Monat um  20 Uhr im Staven-
hagenhaus.

Malkurs
Jeden Mi. von 15-17 Uhr im
Stavenhagenhaus, Frust-
bergstr. 4, Kosten: € 60,–
/Monat. Einstieg jederzeit
möglich! Anmeldung bei Ser-
gio Scardovelli, Tel.: 480 24 42.

Vorankündigungen
Jahres-Hauptversammlung 
am 11. Februar 2009

Sonderveranstaltung: Am
26.  Februar um 20 Uhr tritt
das Kabarett “Die Antenne” im
Stavenhagenhaus auf. Das
Motto der Veranstaltung” “Seid
fruchtbar und mehret Euch”.

VERANSTALTUNGEN IN GROSS BORSTEL
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Kulturhaus Eppendorf
Martinistr. 40 · Tel.: 48 15 48
Fr., 16.1. um 20.00 Uhr:
“Kann Oboe Sünde sein? Ein
klassisches Instrument auf
jazzigen Abwegen” mit
“Necessarily Two”. € 10,–/€ 8,–.
Sa., 24.1. um 19.00 Uhr:
Das Sinfonieorchester Eppen-
dorf spielt Werke von Tschai-
kowski, Arutjunjan und Pro-
kofiev. Ort: Martin-Luther-
Gemeinde Alsterdorf, Bebelal-
lee 156. Eintritt frei.

Fluglärmschutzbeauftragter
Beschwerden bei Fluglärm
Tel: 5075-23 48

offene Kirche
Werk d. Kirchenkreises 
Alt-Hamburg –
Ev. Familienbildung
Ev. Frauenarbeit - Kirchencafé
20249 Hamburg
Loogeplatz 14/16,
Tel: 46 07 93-0, Fax: 47 37 77,
info@offenekirchehamburg.de
Aus dem Programm:
“Tanzen für Seniorinnen” für
alle, die bereits die 65 Jahre
überschritten haben. Vorkennt-
nisse nicht erforderlich. Ein-
stieg jederzeit möglich. Ab 22.
Januar - 16. Juli jeweils Do.,
9.30-11.00 Uhr. Pro Veranstal-
tung € 3,00, Kurs-Nr. R66102.

„Aktiv ab 40 e.V.“
Gesundheitsorientierte Bewe-
gungsangebote für Menschen,
die aktiv werden und bleiben
wollen.
Aktiv ab 40 e.V.
Brödermannsweg 47 f, 
22453 Hamburg
Tel.: 553 26 48, Fax: 553 21 65
e-mail: Aktiv-ab-40@gmx.de

Taxi-Ruf, Warnckesweg
Telefon 553 49 44

Deutsche Schreberjugend
Gruppe Stadion Nord
Wir bieten für Kinder, Jugend -
liche, Erwachsene und Senio-
ren ein ständiges Freizeitan -
gebot an von 15-23 Uhr.
Auskunft unt. Tel: 553 61 03

Gymnastik ab 60 für Ältere
Lokstedter Damm 38, Schu-
le/Turnhalle. Mo. 15-16 Uhr,
Leitung: Brigitte Ceschinski-
Adolphus, Tel.: 520 81 47.
Der Kurs ist kostenlos.

Frühstückstreffen für Frauen
mit und ohne Kinder im
Jugendclub Gr. Borstel, Beer-
boomstücken 11 jeweils Di.,
9.30-11.30 Uhr. Sie können
sich unverbindlich zum Klönen
treffen oder sich bei Proble-
men bzw. Schwierigkeiten
Unterstützung holen. Weitere
Infos unter Tel.: 42804-2789
Sozialer Dienst Hamburg-
Nord. 

Hotline der Stadtreinigung
Mo.-Do. 9-15 und Fr. 9-13 Uhr
in Sachen Müll und Verunrei-
nigungen: Tel: 25 76-11 11

Bodyworks Krankengymnastik
beim Sportstudio AUßER ATEM

Massage/Naturmoor · manuelle Therapie nach Maitland
Akupressur/Jin Shin Jyutsu/Fußreflex

Hausbesuche  ·  alle Kassen und privat

P. Glatthaar · Borsteler Bogen 27 · 22453 Hamburg · Tel: 55 77 36 43

� � � � �

Freunde des
Stavenhagenhauses
laden herzlich ein zum Neu-
jahrskonzert mit dem Klari-
nettenquartett ViF am
26.1.2009 um 20.00 Uhr im
Stavenhagenhaus (siehe
Artikel auf Seite 10)
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Stadtteil mit Büchern versorgt – und nicht nur
das: über die Jahre entstanden zu vielen Kun-
den fast freundschaftliche Verbindungen, die
weit über Bücherwünsche hinausgingen und
beide Seiten bereicherten.
Doch der Einstieg in die Selbständigkeit am 1.
Mai 1998 war für Katrin Hecht gar nicht so
einfach gewesen. Als studierte Germanistin
und Pädagogin war ihr der Beruf als Buch-
händlerin nicht gerade in die Wiege gelegt.
“Und doch”, erzählt sie, “habe ich schon lange
vorgehabt, einmal einen Bücherladen aufzu-
machen.” Als sich die Gelegenheit ergab, in
einer pädagogischen Buchhandlung zu arbei-
ten, sagte sie weniger der Bezahlung wegen zu,
als vielmehr Praxis zu erwerben. Dort machte
sie eine Umschulung als Buchhändlerin.
Ihre erste “richtige” Anstellung erhielt Frau
Hecht in einer Schifffahrtsbuchhandlung. Da
sie sehr jung geheiratet hatte (1975), gingen zu
dieser Zeit ihre beiden schulpflichtigen Kinder
bereits in die 5. bzw. 7. Klasse des Heilwig-
Gymnasiums. Seit 1978 wohnte die Familie in
den neu errichteten Reihenhäusern am Moor-
weg.
Der Abstecher in die Welt der Schifffahrtslite-
ratur endete mit einer erneuten Anstellung in

Montag – Freitag 12.00 - 15.00 Uhr:
Mittagstisch ab € 4,50,  Buffet € 5,50 

Restaurant-Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 12-22, Sa. 16-22,So.- & feiertags 12.00-22.00 Uhr

Nutzen Sie unseren Liefersercive:
Mo.-Fr. 12-15 + 17-22, Sa. 16-22 + Sonn-&Feiertag 12-22 Uhr,

auch online-Bestellungen möglich: www.zixin.de

Borsteler Chaussee 179 · 22453 Hamburg · Tel./Fax: 85 15 98 58

IN GROSS BORSTEL GEHÖRT UND GESEHEN
Abschied von 
“ocis Bücherservice”
“Wo steht denn diesmal der Büchertisch von
Frau Hecht?” und “Ist Katrin Hecht heute gar
nicht da?” Diese und ähnliche verwunderte
Fragen waren auf dem Adventsmarkt im Sta-
venhagenhaus am 7. Dezember oft zu hören.
Viele ihrer langjährigen Groß Borsteler Kun-
den vermissten Katrin Hecht –  und werden
sie auch künftig vermissen, denn sie gibt ihren
“ocis Bücherservice” zum 31. Januar 2009 auf.
Fast 11 Jahre lang hat Frau Hecht unseren
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Bücher bei Frau Hecht anliefern. Die Schnel-
ligkeit der Lieferung (innerhalb von 24 Stun-
den) war auch “über”lebenswichtig für den
Erfolg ihres Unternehmens. Das hat sie schon
in ihre Firmenbezeichnung einfließen lassen:
“ocis” kommt aus dem Lateinischen und
bedeutet “Hecht” und “ocissime” bedeutet
“am schnellsten”.
Das Vertrauen des Großhändlers hat Katrin
Hecht nie enttäuscht, ebenso wenig das ihrer
Groß Borsteler Kunden und der Schulen, die
sie mit Schulbüchern und Klassenlektüre ver-
sorgte, ja sie richtete sogar ganze Schulbiblio-
theken ein bzw. stockte sie auf. 
Eine nette Begebenheit zur “Bücherkiste”
schilderte mir Frau Hecht: “ Eine Mutter hatte
für ihren Sohn zum Geburtstag ein Buch
bestellt. Doch legte sie das Buch nicht einfach
auf den Geburtstagstisch, sondern veranstalte-
te früh am Morgen - noch im Dunkeln - eine
Schatzsuche, die ganz zufällig bei mir im
Holunderweg an der Bücherkiste endete!”
Diese Bücherkiste, ebenso wie die gemütliche
Bücherstube in ihrer Wohnung, wird den Groß
Borsteler Bücherfreunden sicher unvergessen
bleiben. Erhalten bleibt uns Katrin Hecht in
jedem Fall als Mitbewohnerin unseres Stadt-
teils und als liebenswerter Mensch.                                              

T. M.-W.

der pädagogischen Buchhandlung, in der sie
sich als ausgebildete Pädagogin natürlich mehr
zu Hause fühlte. Die Verbindung der Buch-
handlung zum Landesinstitut für Lehrerfort-
bildung und Schulentwicklung ermöglichte
Katrin Hecht, nun nicht nur ihre Fachkompe-
tenz als Pädagogin, sondern auch die der Ger-
manistin anzuwenden. Das Institut beschäftig-
te sie als Gastdozentin im Bereich Deutsch-
unterricht, Schwerpunkt Leseförderung. Die-
se Tätigkeit hat sie bis zum April dieses Jahres
ausgeübt.
Doch zurück zu ihrem Einstieg in die Selb-
ständigkeit. Dazu musste sie neben dem
Erwerb eines Gewerbescheines auch
bestimmte Voraussetzungen erfüllen, um in
den Börsenverein des deutschen Buchhandels
aufgenommen zu werden und vor allem einen
Großhändler zu finden, der so viel Vertrauen
in sie setzt, dass sie auch ohne klassischen
Bücherladen überleben kann. Wie konnte sie
z.B. das Problem der Anlieferung von Bücher-
sendungen lösen – ohne frei zugänglichen
Laden? Ganz einfach: Sie führte ihre “Bücher-
kiste” ein. Sie steht am Flaggenmast im Vor-
garten ihres Hauses am Holunderweg, in den
die Familie 1991 umgezogen ist.
Durch diese kreative Idee konnten die Fahrer
des Großhändlers - nachts - die bestellten

Gärtnermeister
SStteeffaann  TTaaggggeesseellll
– Baumschnitt
– Strauchschnitt
– Baumfällung/Rodung

Merckelweg 11 · 22453 Hamburg

Tel.: 040/553 42 82

Gr. Borsteler Markisen- und Rolladenbetrieb
Markisen · Rolladen · Gitter

Winterrabatt auf Markisen
und Bespannungen 

Reparatur-Service

Tel.: 51 80 85 und 696 27 27
Ausstellung: Eckerkoppel 204

Unterborn Entsorgungs GmbH
Containergestellung 3 - 24 cbm – Annahme auch von Privat

Bauschutt • Baustellenabfälle
Gartenabfälle • Altmetalle • Eisenschrott

Niendorfer Weg 11 (Papenreye) - 22453 Hamburg
Tel.: (040) 690 69 61 + 690 26 06 - Fax: (040) 697 037 01

Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb
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neben aktuellen Neuigkeiten auch Werke der
klassischen Moderne von Messiaen, Lampson
und Berio an, und es war erstaunlich, wie die
Komposition „Facetten“ von unserem Ham-
burger Hochschulpräsidenten Elmar Lamp-
son in dieser „Champions League der Kompo-
nisten“ mithalten konnte. Eine Folge von
dramaturgisch fein abgestimmten kontrastie-
renden  Sätzen, die in eleganter Kürze  balan-
cierte Farben zeichnete und Stimmungen evo-
zierte.
Aber nun eine Erstaufführung – das Stavenha-
genhaus geht also in die Musikgeschichte ein:
Ein Sextett „Echte Fenster“ für Streicher und
Perkussionsinstrumente. Eine Komposition
für zwei Instrumentengruppen von Jan Fed-
dersen. Der Komponist sagt zu seinem Auf-
tragswerk : „Wenn sich Konzentration und
Entspannung vermischen, eröffnet sich ein
Fenster zu anderen Dimensionen. Am Anfang
klingt es falsch, nachher klingt es reich. Ein
Riesen-Klangspektrum: Selbst nicht gespielte
Töne werden hörbar“. Das Publikum  sah das
auch so, war beeindruckt von der besonderen
Klangfülle und belohnte die Leistung mit herz-
lichem Applaus.
Die französische Neukomposition, ebenfalls
ein Auftragswerk von Opus XXI, war inspi-
riert von den Bildserien von Andy Warhol,  z.
B. den 19 variationsartigen Fassungen von
„White Car Crash“ aus dem Jahre 1963. Boris

„Guten Abend, 
Bon soir et bienvenue“.
Voilá, die passende Begrüßung zu einem Tref-
fen junger Musiktalente aus Deutschland und
Frankeich am 17.11.2008 im Stavenhagenhaus.
Der Generalkonsul, Monsieur Jean-Pierre
Tutin, und die Präsidenten der Musikhoch-
schulen Hamburg und Lyon Elmar Lampson
und Henri Fourès blickten wohlgefällig und
gespannt auf die zwanzig  bestens ausgebilde-
ten jungen Musikerinnen und Musiker der
Gruppe Cornelius Hummel, die mit einer
gemeinsamen Improvisation einen Abend der
Freundschaft, der Jugend, der Inspiration und
der Kreativität begannen. 
Das Ensemble zeigte sich gut aufeinander ein-
gestimmt und einfallsreich. In verschiedenen
Abschnitten wurden Techniken und Stimmun-
gen gereiht, zu überzeugender Wirkung
gebracht  und mittendrin sprang ein Sängerin-
nenhexchen auf die Bühne und sorgte mit
Gesang und mit allen möglichen und unmög-
lichen Lauten  dafür, dass das Geschehen an
Spannung, Witz und Intensität nicht verlor.
Das zahlreiche sachkundige Publikum schätz-
te die instrumentale und die kommunikative
Leistung, war interessiert und amüsiert und
bedachte die Gruppe mit viel Beifall.
Prof. Dr. Flender, einer der Initiatoren und
Leiter des Projektes Opus XXI kündigte nun

ABS
Steuerberatungsgesellschaft

Jens Lesmann Dipl.-Volkswirt
Steuerberater

Ab  1. 4 07: Borsteler Chaussee 17-21, über Rewe
22453 Hamburg  ·  Tel.: 511 80 81

Die Steuerberatungsgesellschaft in Gr. Borstel
- seit über 30 Jahren -

erfüllt gerne alle Rechtsberatungswünsche 
im Steuerrecht für ihre Kunden. 
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Buchverlag Lardon Media 
zieht um
Erst im April 2007 hat sich die Firma Lardon
Media im Gewerbehof am Borsteler Bogen 27
niedergelassen und sich - auch in Groß Borstel
- u.a. mit seinen kreativen Geschenkboxen
einem größeren Publikum bekannt gemacht.
Jetzt zieht es Thomas und Claudia Lardon  im
wahrsten Sinne des Wortes “zu neuen Ufern”,
denn ihr nächstes geschäftliches Zuhause wird
ein schwimmendes Büro sein. Am Kleinen
Grasbrook beziehen sie das restaurierte Haus-
boot “Klütjenfelde” (Jahrgang 1912) mit 140
qm Bürofläche. Der Lieger ist nach dem
Hafenbecken “Klütjenfelder Hafen” benannt,

Clouteau sagt zu seinen „19 Fragments pour
Andy Warhol“  aus Musik und Emotionen:
„In aufeinander folgenden Sequenzen  stehen
sich sehr dichte und eng verflochtene Momen-
te und solche instrumentaler Einsamkeit
gegenüber. Innerhalb der Materialblöcke
wiederholt sich die Bewegung manchmal bis
zur Erschöpfung...“ Das Publikum war durch-
aus angetan von seiner Arbeit und keineswegs
erschöpft.
Der Jubel zum Abschluss des Konzertes galt
den Quattro Canzone Populari, vier Volks-
liedarrangements des jungen Luciano Berio in
der vorzüglichen Interpretation von Marion
Tassou (Gesang) und Gints Racenis (Klavier).
Sehr interessant war zu erkennen, wie sich
Facetten der insgesamt traditionellen Tonspra-
che  loslösten und in der Trennung eine neue
eigenständige Perspektive eröffneten. Sehr
sensibilisierend wirkte die Gestaltung der folk-
loristischen Details.
Voilá – ein wunderbarer junger Abend. Et un
„bravo pour les jeunes artistes“! Vielen  Dank
der Sommerakademie Opus XXI, die die
Ergebnisse ihrer diesjährigen Arbeitsphase
vorstellte. Interessant und begeisternd die
Musik, allen Respekt für  die  jungen Talente,
ein schönes Erlebnis - in unserem Stavenha-
genhaus!
Avec toutes nos amitiés -  und  mit einem
schönen Glas Bordeaux oder Rheinwein ging
der Abend zu Ende.          Prof. Klaus Hempel

Getränke  ·  Süßwaren  ·  Geschenkartikel  ·  Eis

Borsteler Chaussee 113,  Tel.: 69 45 96 96, Fax: 50 79 01 52

Inh. Kay Christoph Frese

IN GROSS BORSTEL
GEHÖRT UND GESEHEN

Clubheim
des Lufthansa Sportvereins

Herzliche Einladung zum
Preisskat am 28. Februar 09

Startgeld € 15,– inkl. Essen
Viele attraktive Preise – es ist für jeden etwas dabei!

Anmeldung erbeten bis 20.2.09

Petra und Harry Schubert  ·  Borsteler Chaussee 330  ·  Tel.: 040-57 00 67 66
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gen. Die sichtbar lodernde Flamme und die
angenehme Wärme sorgen für Behaglichkeit.
Kein Wunder, dass Heizen mit Holz immer
mehr Verbreitung findet. 
Heizen mit Holz sorgt aber nicht nur für eine
angenehme Atmosphäre. Es ist darüber hinaus
eine umweltfreundliche Ergänzung zu anderen
Wärmequellen. Häufig kann man mit einer
Holzheizung fossile Brennstoffe wie Erdöl
oder Erdgas ganz oder teilweise ersetzen. Da
Holz CO2 neutral ist, leistet eine Holzheizung
somit einen Beitrag zur Reduktion des CO2-
Ausstoßes.
Damit die angenehme Wärme und Umwelt-
freundlichkeit einer Holzheizung erreicht wer-
den können, müssen allerdings einige Spielre-
geln beachtet werden. Wichtig ist besonders
die Verwendung von trockenem Holz, dessen
Restfeuchte nicht mehr als 20% betragen soll-
te. Trockenes Holz hat den höchsten Heizwert
und verursacht die geringste Rauchent-
wicklung. Idealerweise hat es eine mehrjährige
Lagerzeit hinter sich und hat nicht nur eine
Kammertrocknung durchlaufen. Die zweite
Voraussetzung für ein optimales Heizen mit
Holz ist eine kurze Anheizphase. Durch die
Verwendung von Anfeuerholz wird schnell
eine hohe Temperatur erreicht, und das Holz
kann optimal verbrennen. 
Wer mit einem offenen Kamin oder einer
Holzheizung heizt, weiß, dass die Beschaffung
von Qualitätsbrennholz häufig eine logistische
Herausforderung darstellt. Gerade in der
Großstadt sind oft die Lagermöglichkeiten
begrenzt. Deshalb bietet das Kugellager ab
sofort für Freunde der Holzheizung in Groß
Borstel qualitativ hochwertiges Brennholz in
der geeigneten Menge für den gemütlichen
Abend am Kamin. Damit das Heizen mit Holz
auf jeden Fall gelingt, wird im Komplettpaket
auch die passende Menge Anfeuerholz mit-
geliefert.

in dem er fast ein Jahrhundert als schwimmen-
de Station der Ewerfirma L&R diente. Dieses
ungewöhnliche Domizil bietet der “HHLV
Der Hausbootverein e.V.” an. Der Verein
erwirbt und rekonstruiert historische Ham-
burger Hafen Lieger, vermietet bzw. verkauft
sie an interessierte Unternehmen und erhält
auf diese Weise die typischen Hausboote für
das Hamburger Stadtbild.
Das Ehepaar Lardon ändert im neuen Jahr
nicht nur seine Adresse, sondern auch sein
Konzept.  “Wir werden uns stattdessen noch
stärker zur Ideenfabrik entwickeln”, meint
Claudia Lardon. Doch nicht allein die kreati-
ven Ideen werden die Geschäftspartner (Verla-
ge wie Bertelsmann Club, Ars Edition, Droe-
mer Knaur) nach Hamburg locken, auch das
besondere Ambiente in der Hafencity wird sie
zu einem Besuch auf ihr Hausboot anregen. 
Für Groß Borstel gehen die Lardons jedoch
nicht ganz verloren. Seit 1929 ist die Familie
Lardon in Groß Borstel ansässig – der Groß-
vater, Hermann Kremer, war Lehrer an der
Carl-Götze Schule.  Thomas und Claudia Lar-
don mit ihren zwei Kindern wohnen seit 2006
in unserem Stadtteil und werden noch einen
“Koffer” in Form eines Gewerberaumes am
Borsteler Bogen behalten.                   T. M.-W. 

Bügelstube
Mittwochs ist Mangeltag!

Heike Slupianek
Am Jägerholz 3

Handy: 0179/973 853 9
Tel.: 040/889 568 54

Kaminholz – jetzt neu in  Borstel 
Was gibt es Schöneres, als einen langen Win-
terabend am offenen Kaminfeuer zu verbrin-
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Woche des Gedenkens im Bezirk Hamburg-Nord
angeregt von der Bezirksversammlung Hamburg-Nord

21.1.-6.2. Foyer Bezirks- Ausstellung “Kola-Fu - Ein Ort der Willkür und 
amt HH-Nord Gewalt”, Eröffnung 21.1. um 19.00 Uhr, Führungen

am 29.1. und 5.2. um 17.00 Uhr.
26.01. 19.00 Uhr Museum d. Arb. Dr. Jürgen Bönig “Tempo-Werk im Nationalsozialis-

Wiesendamm 3 mus, Archivfunde und Zeitzeugenberichte, € 6,–/4,–.
27.01. 14.00 Uhr Ernst-Deutsch- Verleihung Bertini-Preis für junge Menschen mit

Theater Zivilcourage
27.01. 18.00 Uhr Bezirksver- Feierstunde mit dem Holocaust-Überlebenden

sammlung, Gr. Ytzhak Reichenbaum, Musik: Klavier zu vier Hän-
Sitzungssaal den mit Friederike Haufe und Volker Ahmels 

27.01. 19.00 Uhr Geschichtswerk- Barmbeker Stolperstein-Biographien, Eintritt frei
werkstatt Veranstalter: Geschichtswerkstatt Barmbek 
Wiesendamm 3

28.01. 18.00 Uhr Warburg-Haus, Führung im Warburg-Haus, pro Person € 3,–
Heilwigstr. 116

29.01. 19.30 Uhr goldbek-Haus, “Zwei oder drei Dinge, die ich von ihm weiß”, ein
Moorfuhrtweg 9 Film von Malte Ludin. Die Gegenwart der Ver-

gangenheit in einer deutschen Familie, € 3,–.
30.01. 19.30 Uhr Kulturhaus “Stolperstein”, ein Film von Dörte Franke über den

Eppendorf, Künstler Gunter Demnig, der seit 1995 in Deutsch-
Martinistr. 40 land mit Stolpersteinen an die Opfer des National-

sozialismus erinnert, € 5,–/3,–.
31.01. 20.00 Uhr goldbek-Haus “Die Cocolotten: Wer nicht spricht, bleibt stumm”,

Theaterstück von und mit Gundula Runge und 
Ulrike Krogmann, AK € 10,–/8,50, VVK € 9,–/7,50.

01.02. 14-16 Uhr Sparkasse Ecke “Damals bei uns in Groß Borstel”, Erinnerungen
Borsteler Chaus. und Berichte über Nazizeit, Krieg und Neu-
Bröderm.Weg beginn 1933-45, Stadtteilrundgang mit Udo Spengler

03.02. 19.00 Uhr Bücherhalle “Der ewige Rechtsstreit”, Vortrag der Arbeits- und
Dehnhaide, Wirtschaftsrechtlerin Barbara Poppenborg, Thema:
Vogelweide 20b Beutekunst, € 7,–/4,–.

04.02. 19.00 Uhr Gesamtschule “Wir leben trotzdem”, Esther Béjarano und Birgit 
Heidberg, Tang- Gärtner lesen aus der Biographie der Schoah-
stedter Land- Überlebenden, Eintritt frei, um Spende wird gebeten.
straße 300

08.02. 12.00 Uhr Willi-Bredel- “antifaschistische Busfahrt durch Hamburg-Nord”
Gesellschaft u. mit Zeitzeugen. Stationen: Ohlsdorf - Gedenkstätte
VVN BdA Nord KolaFu - Ochsenzoll - Zwangsarbeiterbaracken

am Flughafen, Treff: Bahnhof Ohlsdorf/Ausgang
Fuhlsbüttler Str., Anmeldung: 040-31 42 54,
Dauer 2 Stunden, € 5,–/3,–.

09.02. 20.00 Uhr Stavenhagenhs., “La Jave de Espgna - Sefardische Lieder”, Vortrag
Frustbergstr. 4 von Michael Studemund-Halevy über die Geschich-

te der spanischen Juden und Konzert mit dem 
Trio Zimt über deren Wege des Exils. Veranstalter:
Kirche St. Peter, KV Groß Borstel, Freunde 
des Stavenhagenhauses. Eintritt frei, Spenden erw.

18.02. 12.00 Uhr Kümmellstr./ Benennung des Marie-Jonas-Platzes, anschl. im Gr.
Eppend.Landstr. Sitzungssaal d. Bezirksamtes: Lesung “Wer war

Marie Jonas?” 
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1.   Grindelhof-Apotheke
Grindelhof 71 45 51 79
2.   Victoria-Apotheke
Winterh. Marktpl. 6 47 47 39
3.   Klosterhof-Apotheke
Eppend. Landstr. 61 48 68 80
4.   Domino-Apotheke
Vogt-Wells-Str. 14 58 53 32
5.   Wrangel-Apotheke
Gärtnerstr. 32 422 55 02
6.   Apotheke zur Post
Oldesloer Str. 2 55 98 84-0
7.   Apotheke am Siemersplatz
Kollaustr. 8 55 76 00 01
8.   Apotheke Dr. Koch
Lokstedter Weg 52 460 13 80
9.  Alte Apotheke am Lehmweg
Lehmweg 34 422 19 47
10. Centro-Apotheke Niendorf
Ernst-Mittelb.-Rg.49 55 59 85 50
11.  Michel-Apotheke
Alsterdorfer Str. 6 47 60 05

12.  Manstein-Apotheke
Eppendorfer Weg 180 422 62 80
13.  Alsterdorfer-Apotheke
Efeuweg 1 51 73 73
14.  Goldbek-Apotheke
Barmbeker Str. 55 279 40 51
15.  ABC-Apotheke
Borsteler Chaus. 177 553 23 00
16.  Apotheke am Garstedter Weg
Garstedter Weg 228 551 22 44
17.  Feen-Apotheke
Eppendorfer Baum 33 460 46 06
18.  Apotheke im Tibarg-Center 
Tibarg 41 58 97 96 00
19.  Heudorfer Apotheke
Tibarg 21 58 78 84
20.  Winterhuder Apotheke im toom
Dorotheenstr. 116 40 17 77 0
21.  Nordalbinger Apotheke
Nordalbinger Weg 19 55 59 96 00
22.  Goerne-Apotheke
Goernestr. 2 47 80 94

23.  Gazellen-Apotheke
Grelckstr. 20 58 65 73
24.  Ise-Apotheke
Klosterallee 80 422 35 89
25.  St. Johannis-Apotheke
Maria-Louisen-Str. 100 27 68 84
26.  Paracelsus-Apotheke
Grindelberg 88 420 03 33
26.  Hubertus-Apotheke -Spätdienst
Borsteler Chaus. 111 51 50 30
27. Herz-Apotheke
Nedderfeld 70 41 40 66 40
28.  Nikolai-Apotheke
Eppendorfer Baum 3 46 19 14
29.  Passat-Apotheke
Barmbeker Str. 17 270 55 88 
30.  Fährhaus-Apotheke
Hudtwalckstr. 18 47 67 67
31.  Neue Apotheke Eppendorf
Eppend. Landstr. 36 47 85 40
01.  Stadtpark-Apotheke
Barmbeker Str. 82 a 27 30 48 

Apotheken-Notdienst im Januar – Nachtdienst

Aus den Kirchengemeinden
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
St. Peter, Borsteler Chaussee 139
Kirchenbüro: montags bis freitags 9–12.30 Uhr
Telefon: 553 49 10
E-mail: st.peter@alsterbund.de
Kindergarten, Tel: 553 49 35
Sozialstation Alsterdorf, Bebelallee 154,
Tel: 51 48 20-0
Gottesdienst St. Peter
Beginn sonntags 10.00 Uhr 
04.01. Abendmahlsgottesdienst – Pastorin Hinnrichs
11.01. Gottesdienst mit Taufeund Meditation –

Pastorin Hinnrichs
18.01. Hubertusmesse, anschl. Kirchencafé und Ver-

kauf von Eine-Welt-Produkten – Pastor
Jürgensen

25.01. 18.00 Uhr Abendgottesdienst – Pastor
Jürgensen

Katholische Kirche St. Antonius
Alsterdorfer Str. 73/75 bzw. Lattenkamp

Telefon Pfarramt: 529 066 30
Fax: 529 066 31
E-Mail: St.Antonius-Hamburg@t-online.de
Telefon Pfarrer Johannes Pricker: 529 066 33
Dienstags: 9.00 Gottesdienst
Mittwochs, donnerstags,
freitags: 18.00 Gottesdienst 
Samstags: 18.00 Vorabendgottesdienst
Sonntags: 10.00 feierlicher Gottesdienst

18.15 Gottesdienst

01.02. Plattdeutscher Gottesdienst – Pastor
Jürgensen

08.02. Abendmahlsgottesdienst – Pastor Jürgensen
Morgenandachten dienstags um 9.00 Uhr in der Kirche,
Friedensandachten mittwochs um 18.00 Uhr in der Kir-
che.

Ihre Tierärzte in Groß Borstel

Mo., Mi., Fr. 9–12 Uhr Di.+Do. 10–11+17–19 Uhr
Eberkamp 17 a, Groß Borstel     Tel.: 040-41283818

www.tierchiropraxis-hamburg.de

TIERÄRZTLICHE PRAXIS
DR. FRANZISKA RUST

Röntgen
Chiropraxis
Ultraschall

Impfungen
Kastration
Zahnbehandlungen

www.tierarzt-ins-haus.de
Tierärztlicher Hausbesuchsdienst

Dr. Nicole Moniac
Praktische Tierärztin

Tel.: 040 / 419 185 96   
Mobil: 0162 / 243 22 61

Termine nach  Vereinbarung
Mo.-Fr. zwischen 8 + 21 Uhr

Kollaustraße 109



Mitgliede möchte werden:
Frau Sandra Marion Niehaus, Steuerberaterin
Borsteler Chaussee 80
Herr Hans Burger, Angestellter
Moortwiete 7
Frau Deborah Schulze, Sachbearbeiterin
Stutzenkamp 16 F 
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12.01. Bärbel Brinkmann
Ingrid Clasen
Dieter Momberger

13.01. Uwe Herrmann
14.01. Ute Kiefert
15.01. Doris Schalhorst

Joachim Schühlein
16.01. Erik Thölken
17.01. Fritz Bartels

Ilse Bierstedt
Gesine Hoeft
Helmut Hoyer-Hoeft
Anke Piening
Iris Teut

18.01. Brigitte Schröder
19.01 Ute Bielefeldt

Christina Brandt
Manfred Grunert
Silke Stoffers

20.01. Marion Denecke
Hildegard Oberender

21.01. Manfred Gabriel
Jutta Stradt

22.01. Gerhard-Dieter Bugiel
Monika Grabau
Helmut Mollenhauer

23.01. Vera Aertel
Peter Beer
Stephanie Horwege
Nora Preusse  (85 Jahre)
Telse Sauter
Meike Schott

24.01. Stefan Krumbholz
Marita Vorbeck

25.01. Gisela Bruckner
Ralf Dömmling
Christian Lindemann

26.01. Ulrich Albert
Kurt Both

28.01. Rosemarie Kollecker

Waltraut Thurow
29.01. Dierk Gehrt

Johannes J.Oldekop-Russow
Lutz Thalacker
Petra Wichmann

30.01. Jens Beck
Johann Hinrich Kruse (75 Jahre)
Sonja Reincke

31.01. Lorna Aranibar de Rumohr
01.02. Jörk Asmus

Elke Bleeker
Werner Kienlein
Horst Lamp
Birgit Langendorf
Christl Markwardt
Martin Reimann
Erwin Schmidt
Helmut Steinhart

02.02. Sigunde Blachmann
Ute Haßforther
Eva Kohl
Marion Krüger
Dr. Gudrun Pau

03.02. Avelke Beber
Torsten Schöneberndt

05.02. Claudia Berg
Barbara Ruge
Ruth Salami

06.02. Hannelore Leidenberger
Peter Ruge
Michael Weinrich

07.02. Ursula Schneider
08.02. Marga Prinz   (80 Jahre)
09.02. Ulrich Bretschneider

Gabriele Hafer
10.02. Werner Fuchs

Martina Gregersen
Dr. Gerhard Heinemann
Wolf Weich
Wir gratulieren herzlich!

Wir verloren durch den Tod  
unsere Mitglieder

Herrn Joachim Knauer
Maienweg 107

am 18. 8 2008 im 50. Lebensjahr
Frau Martha Thorwest

Schrödersweg 2
am 25.11.2008 im 78. Lebensjahr

Herrn Gregor Konitzer
Rellingen

am 8.Dezember 2008
Der Kommunal-Verein nimmt herzlichen Anteil
an der Trauer der Familien und wird 
die Verstorbenen in guter Erinnerung
be halten. Der Vorstand

Schreibservice
Uschi Steinhoff

Korrespondenz und
wissenschaftliche Arbeiten aller Art.

www.schreibservice-steinhoff.de
Tel.: 553 40 54 · Fax: 553 78 56
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Wollen nicht auch Sie unsere
Arbeit mit dem geringen
Monatsbeitrag von €€  1,00
unterstützen?

Bitte die ausgefüllte Beitrittserklä-
rung an Frau Monika Scherf (per
Post: In der Masch 8, 22453 HH, per
Fax: 553 75 76) senden oder in den
Briefkasten des Stavenhagenhau-
ses, Frustbergstraße 4, werfen.

Unsere Mitglieder-Werbung

BEITRITTS-              ERKLÄRUNG
Hiermit beantrage/n ich/wir die Aufnahme im Kommunal-Verein von 1889 in Groß Borstel r.V.
Name: Vorname:
geboren am: Beruf:
Name: Vorname:
geboren am: Beruf:
Telefon/Fax: E-Mail:
Anschrift:

Beitrag monatlich: € 1,00, Ehe-/Partner mit gleicher Adresse € 0,50 (jährliche Zahlung erbeten).
Bankkonten des Kommunal-Vereins: Haspa, Kto.-Nr. 1222/120 014, BLZ 200 505 50

Postbank Hamburg, Konto-Nr. 310 661-202, BLZ 200 100 20

Hamburg, den Unterschrift:

Auch im neuen Jahr: Ölwechsel nicht vergessen!

HOMELINE
Schränke
Vitrinen
Schrankwände
Küchen
Badmöbel

Exklusiver
Innenausbau:

OFFICELINE
Börse
Bank
Büro

CREATIVLINE
Unikate

Jochen Scherf, Tischlermeister

In der Masch 8 · 22453 Hamburg · Telefon: 553 74 25 · Fax: 553 75 76

KOMMUNAL-VEREIN
GROSS-BORSTEL VON

1889RV
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Tel.: 550 41 13
Fax: 98 76 98 38
Funk: 0177-51 51 261

Persönliche Beratung  ·  Eigene Traueransprachen
Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten

Hamburg-Niendorf
Niendorfer Marktplatz 8, gegenüber der Kirche

Telefon: 58 65 65 · Tag- und Nachtruf

FRANCK Metallbau
Schlosserei, Reparaturdienst
Gitter, Zäune, Garagentore

Feuerschutztüren, Einbruchschutz

Lütt Kollau 9
Tel.: 58 54 58, Fax: 58 91 61 25

Wir verwalten Ihre
Grundstücke

Nutzen Sie unsere 30jährige Erfahrung 

Haus- und Grundstücksmakler
Grundstücksverwaltungen

Kollaustraße 170 · 22453 Hamburg-Niendorf
040/58 64 85 + 58 25 30

Fax: 040 / 58 59 43

Wolfgang Giese und
Dietmar Hönecke

Haus und Garten-
dienste aller Art
Beerboomstücken 2A
22453 Hamburg
Tel.: 040-57 00 88 49
Fax: 040-69 79 36 27
Mobil: 0174-53 21 996
Email: giesewlf@aol.com 

Borsteler Chaussee 100 · 22453 Hamburg
Sonntags geöffnet! 004400--550000  9988  664400  

Party- & Bürolieferservice
Kalte Platten · belegte Brötchen

und mehr ...
Sitzplätze

vorhanden!

E.A. Steindorff Nachf. e.K.
Meisterbetrieb

Sanitärtechnik · Bauklempnerei · Gas-, Heizungs- und Dachtechnik
Hummel-Küchen · Fliesen

Warnckesweg 6 · 22453 Hamburg · Tel.: 47 63 55 · Fax: 47 72 51
E-Mail: info@klempnerei-hasche.de   ·   www.klempnerei-hasche.de 

Croques und Pizzen
Salate · Fingerfood

Oven Potatoes · Pasta
Aufläufe · Desserts

Drinks
Mo.-Fr. 10.30-22.30 Uhr · Sa. 12-23

So. u.feiertags 12-22 Uhr

Lieferservice Warnckesweg 8  ·  553 79 78
www.queenspizza.de



0

Sie möchten Ihre Perlenkette neu gestal-
tet, geknotet oder aufgezogen haben? Ich
berate Sie gern. Termine nach telefoni-
scher Vereinbarung.

Marianne Herdt
Perlenketten-Werkstatt

Groß Borstel

Tel.: 553 32 31

Beauty at Home
mobile Kosmetik
med. Fußpflege

Gaby Harlander
Tel: 60 57 50 89 od. 0176-21 95 41 30

Ab sofort auch med. Fußpflege,
French Pediküre 

am Mittwoch bei Dr. Ghorwall, Brödermannsweg 84,
nach Vereinbarung

GmbH

PENSION GmbH

Ruhige  Einzel- und Doppelzimmer,  Dusche/WC
Bed  &  Breakfast  –  Wochen-/Monatspauschale möglich

Köppenstraße  5 · Tel.:  553 61 71 · Fax: 553 25 67 · www.villabergmann.de

„
„


